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Sabine Bobert sagt von sich: 

 
 “Ich stehe jetzt an einer Wegmarke. Meine Professur in Kiel ist 

         eine praktische Basis, die vieles ermöglicht. Für meine Herzensanliegen 
  forsche und reise ich viel.  

 
Die rund 500 Seminartage und  

über 50 Referate in Deutschland, Österreich und der Schweiz ausserhalb meiner 
         Professur, waren für die Verfeinerung und die Weiterentwicklung des 
                                                                               Modells sehr wertvoll.  
 

              Jetzt wünsche ich,  
   dass das die Hinführungen weiterentwickelt werden können und 

                            neue Internettechnik für Website und E-Learning genutzt  
                          werden können.  Dazu benötige ich Unterstützung.” 
 
 

 
Prüfen Sie Möglichkeit das Projekt von Sabine Bobert ideell zu unterstützen. 
Kommen Sie auf Liste der unterstützenden Persönlichkeiten! 
 
 
Pfingsten 2019   
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Als Zeitgenossen, die wir 
seelisch im Geheimnis 
Gottes, Jesu Christi, verwur- 
zelt sind, haben wir die 
Aufgabe, unsere Lebenszeit 
konstruktiv zu nutzen und 
einander zu unterstützen.  
 
Lernen Sie Sabine Bobert in 
diesem Dokument kennen 
oder auf Youtube, auf 
Wikipedia ihrer Website oder 
nehmen Sie an einem Ihrer 
Seminare teil. 
 
Sehen Sie eine Möglichkeit, 
das Sabine-Bobert-Projekt zu 
unterstützen? 
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Einführung 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 
Nach einem Nahtoderlebnis hat Sabine Bobert, als Professorin für evangelische 
Theologie an der Christian-Albrechts-Universität in Kiel, damit begonnen, ihre 
Erfahrungen wissenschaftlich zu fundieren. Schließlich war es ein Reitunfall, mit 

einer langen Zeit der Rekonvaleszenz. In 
der Folge hat sie die Grundzüge einer 
christlichen Mystagogik  neu belebt hat.  1

 
Seit 2010 gibt sie Wissen und Erfah- 
rungen in über 500 Kurstagen und über 
50 Referaten, vor allem im deutsch- 
sprachigen Raum, weiter.  
 
Junge und ältere Menschen, denen 
Spiritualität und Lebensstil zum Thema 
werden, weist Sabine Bobert einen Pfad, 
wie sie persönlich mit den irdisch- 
himmlischen Spielregeln in Einklang 
kommen und Spiritualität als lebens- 
gestaltendes Bezugs- und Energiefeld 
erfahren können.   
 

Ihre Mystagogik ist eine Schule der Lebenskunst, die auf dem mönchischen 
“Secum esse”, dem Bei-sich-Sein als einer seelischen Schlüsselqualifikation 
gründet. Sabine Bobert nutzt die von Wüstenvätern geübte Technik des immer- 
währenden Ruhegebetes, in leicht modifizierter und erweiterter Form.  
 
Die von Johannes Cassianus im vierten Jahrhundert über Konstantinopel, Rom 
und nach Marseille überlieferte Aufmerksamkeitstechnik war eine frühchristliche 
Form der Meditation, die vor allem durch den Benediktinerorden in die lateinische 
Kirche einfließt. Benedikt von Nursia beruft sich in seiner Regel mehrmals auf 
Johannes Cassianus, weil er ihn als geistlichen Lehrer sehr schätzt.  
 
Das Ruhe-, Jesus- oder Herzensgebet ist in der Orthodoxie unter dem Begriff des 
Hesychasmus bis heute – zum Beispiel bei den Mönchen auf dem Berg Athos – 

1 ​Bobert, Sabine. Jesus-Gebet und neue Mystik - Grundlagen einer christlichen Mystagogik, 2010, Vier Türme 
Verlag Münsterschwarzach, 471 Seiten  
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als eine kraftvolle wahrnehmungsschärfende Aufmerksamkeitsübung im 
mönchischen Alltag verankert. Sabine Bobert empfiehlt in ihrer Mystikschule für 
das 21. Jahrhundert das immerwährende Jesus-Gebet als reinigendes und die 
Sinne klärendes westliches Mantra.  
 
Die Aufforderung „Betet ohne Unterlass!“ (1 Thess 5,17) des Apostels Paulus 
erhält in einer Epoche der Individualisierung und der enormen Wirkung von medial 
distribuierten “Mantren” eine neue, brisante Bedeutung. Die Wiedererlangung von 
emotionaler und mentaler Autonomie und der Anbindung an das Christus- 
Kraftfeld, erleben Kursteilnehmende als mentale Befreiung und Rückgewinnung 
ihrer Wahlmöglichkeit über innere Bilder und Texte, die sie in sich einsinken und 
verinnerlichen wollen. Sabine Boberts Mystikschule richtet sich vor allem an 
Menschen, die sich im wettbewerbsgetriebenen, urbanen Kontext ihr Wesen 
finden und ausrichten wollen.  

 
Sabine Bobert macht das Jesus-Gebet mit 
spannenden Informationen aus der Meditations- 
forschung und erweiterten Techniken wieder 
“salonfähig”. 2011 erscheint die erste und 2016 die 
zweite überarbeitet Ausgabe zur Praxis unter dem 
Titel Mystik und Coaching . Das Jesusgebet, das 2

vordergründig als eine antiquiert und mechanistisch 
wirkende Aufmerksamkeitstechnik verstanden und 
abgelehnt wird, ist seit jeher von Eingeweihten als 
machtvolle Geistesübung erfahren worden. 
 
 

Auch in klösterlichen Gemeinschaften wird diese Basiskompetenz des mönchi- 
schen Lebensstils, das “Secum esse”, oft mit weitreichenden Folgen vernach- 
lässigt und die ganzheitliche Bewusstseinsentwicklung mit intellektuell geprägter 
Entwicklung verwechselt. 
 
.  
 
 
 

    

2 Bobert, Sabine. Mystik und Coaching mit MTP - Mental Turning PointⓇ, 2016, 2. überarbeitete Auflage,  
  Münsterschwarzach 
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Ich stehe an einer Wegmarke ... 
Sabine Bobert sagt von sich: ​“Ich stehe jetzt an einer Wegmarke. Meine Professur 
in Kiel ist eine praktische Basis, die vieles ermöglicht. Für mein Herzensanliegen 
forsche und reise ich viel. Die rund 500 Seminartage und über 50 Referate aus- 
serhalb meiner Professur, waren für die Verfeinerung und die Weiterentwicklung 
meines Modells sehr wertvoll. Jetzt wünsche ich, dass das Modell für E-Learning 
mit neuer Website und Community-Software ausgerichtet werden kann. Dazu 
benötige ich finanzielle Unterstützung. Am Schönsten ist es für mich, wenn auch 
die Donatoren davon profitieren können.”  
 
Über ihr Bestreben schreibt sie:  
”Mein Anliegen ist: 

1. Die Verbreitung einer alltagstauglichen Praxis christlicher Mystik  
für Menschen, die mitten in einem anforderungsreichen Leben stehen. 
 

2. Die Hinführung und Einführung in die Praxis christlicher Mystik  
soll wesentlich über Online-Medien stattfinden (Online-Akademie).  
Ich möchte eine Online-Akademie für Christliche Mystik und ein 
Online-Kloster aufbauen. 
 

3. Zur tieferen Vernetzung, für den gegenseitigen Support,  
für intensive Transformations- und Potenzialentfaltungsprozesse  
werde ich weiterhin Möglichkeiten zur persönlichen Begegnung  
in unterschiedlichen Formen anbieten.” 

 
So weit die Initiantin. Ihr Projekt steht heute an einem Entwicklungspunkt, welcher 
für Donatoren, Gatekeeper und Freunde interessant ist.  
 
Die Unterzeichnenden unterstützen Sabine Bobert auf unterschiedliche Weise. 
Wir möchten folgende Ziele realisieren: 

 
Wir kreieren ​eine Gruppe von unterstützenden Persönlichkeiten,​ die 
mithilft das Sabine-Bobert-Projekt zu vernetzen.. 
 
Wir kreieren ein Netzwerk, das ​die wirtschaftliche Basis ​für ein weiteres 
Wachstum ​ermöglicht​. 
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Die Qualitäten des Sabine-Bobert-Projektes 
 
Das Curriculum ist erprobt und hat Erfolg (!) 
Sabine Bobert hat die inhaltlichen Fragen, die für ein Projekt seiner Art unablässig 
sind, auf einem hohen und zeitgemäßen Niveau gelöst. Ihr Ansatz einer christ- 
lichen Mystagogik ist sowohl traditionsbewusst, wie auch zeitgemäss. Als 
Wissenschaftlerin, Lehrende im universitären Betrieb und als “Praktizierende” 
erkundet, schärft und erschließt sie auf erfrischende Art aus dem Blickfeld gera- 
tene gedankliche Konzepte und Meditationstechniken des christlichen Weges. 
Gleichzeitig verbindet sie ihr Modell mit den Erkenntnissen der Meditations- 
forschung und zeigt dabei neuartige Zugänge, die aufgeschlossenen kritischen 
Menschen in heutiger Zeit Türen öffnen. 
 
Glaubwürdigkeit und Kommunikationstalent 
Interessant und unterstützungswürdig ist Sabine Bobert auch deshalb, weil bei Ihr 
fundierter Inhalt, Kommunikationstalent und ein glaubwürdiger Lebensstil zu 
einem inspirierenden Framework zusammentreffen. 
 
Das Projekt passt in die Kommunikationsmechanik des Internetzeitalters 
Ihr mystagogisches Verständnis und ihre kreative Schaffenskraft eignen sich 
hervorragend, um Idee und Praxis des immerwährenden Gebetes didaktisch als 
Stoff für E-Learning aufzubereiten. Viele Ihrer Referate werden als Video 
aufgezeichnet, sind voller Verve und auf Youtube öffentlich zugänglich. Diese 
kommunikative Kompetenz als Referentin und Gesprächspartnerin in Radio und 
TV sind eine wertvolle Ressource für den geplanten Entwicklungsschritt. 
 
Der Themenfokus schließt eine Lücke 
Außerdem kann Sabine Bobert bereits auf einen achtjährigen Erfahrungsweg mit 
vielen Entwicklungsschritten zurückschauen. Bei ähnlichen Projekten fehlt die 
Innovationskraft oder es mangelt an inhaltlicher Qualität. Bei Sabine Bobert ist 
das Gegenteil der Fall. Ihre langjährige Kurstägigkeit hat ihren Ansatz ausreifen 
lassen. Die Samenkapsel möchte jetzt​ noch einmal neu aufspringen. 
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Perspektiven   
Für das Sabine-Bobert-Projekt können zurzeit zwei Pole in der Projektentwicklung 
beschrieben werden:  
 

Szenario 1:  
Es bleibt wie es ist: ein Pfad mit vielen Einschränkungen 
Sabine Bobert wirkt als geschätzte Referentin weiter. Das Kursangebot führt sie 
weiter. Die gegenwärtige Onlinepräsenz besteht aus Website und Youtube-Kanal 
und bleibt dem gegenwärtigen konzeptionellen Kontext verhaftet. Damit bleibt 
Sabine Bobert in ihrem Wirken sehr eingeschränkt, weil ihr weiterhin nur 
minimalste finanzielle Mittel bereitstehen. Sabine Bobert bereist für ihre Sache 
schon heute sehr häufig den deutschsprachigen Raum. Nicht zuletzt aus 
finanziellen und zeitlichen Gründen sind die Grenzen eng. Ihre Wirksamkeit kann 
sich in diesem Szenario voraussichtlich nur mehr äußerst langsam entwickeln.  
 
Im folgenden beschreiben wir das angestrebte neue Level.  
 
 

Szenario 2:  
Der erfolgreichen Entwicklungsarbeit Schub geben 
Sabine Bobert hat ein exzellentes Fundament geschaffen. Sie möchte in Ihrer 
Sache künftig effizienter zu Werke gehen können. Mit gutem Grund erkennt sie 
das Potenzial in der Durchführung von Online-Kursen, die auch als hinführende 
Werkzeuge für Seminare und Weiterbildungsangebote dienen. 
  
Hingegen sind komplex verzahnte inhaltlich-konzeptionelle und technische, wie 
auch organisationale Fragen noch offen. In einem iterativen Verfahren soll über 
die Dauer der nächsten Jahre das Online-(Geschäfts-)modell grundgelegt, 
entwickelt und so lange in Iterationen verbessert werden, bis von einem 
gelingenden, erfolgreichen On-/Offline-Kurswesen gesprochen werden kann.  
 
Trägerschaft 
Für diesen Fall sehen wir auch eine Trägerschaft vor. Eine Stiftung für die länger- 
fristige Sicherung der Idee und ein Verein für das operative Geschäft. Sabine 
Bobert bleibt als Inhaberin der Markenrechte die verantwortliche Person.  
 
Gruppe von unterstützenden Persönlichkeiten 
Wir freuen uns auf befreundeten Support! Wir stellen uns vor, dass uns 
Persönlichkeiten mit ihrem Netzwerk unterstützen: 
- als Vermittler/in zu Donatoren 
- als beratende und mitdenkende Stimme 
- als Stimme für Marketing-Quotes  
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- als Autor/in, 
- als Video-Interview-Partner/in 
- als Gatekeeper zu Stiftungen, vermögenden Personen 
 
Die Grun​dlegu​ng eines ​erweiterten Geschäftsmodells 
Sabine Bobert hat klare Vorstellungen, die sie im Grundlegungsprozess noch 
einmal reflektieren und anpassen will. In diesem Rahmen kommen noch einmal 
strategische Fragestellungen zur Sprache, die das Projekt in gewissem Sinn auch 
teilhabe- oder teamfähiger machen werden. An dieser Stelle einige 
Schlüsselfragen, die beantwortet werden sollen:  
- Welche Modelle zur nachhaltigen Finanzierung eignen / ergänzen sich? 
- Ist das Sabine-Bobert-Projekt eine Personen-Marke? 
- Ist das Sabine-Bobert-Projekt eine Themen-Marke? 
- Wie ist das Framework des Marketings (Off- und Online)? 
- Wie heisst der digitale / analoge Suchpfad der “Kunden”? 
- Welche Einstiegspunkte gibt es? 
- Wie werden Interessierte vom Basiswissen zum Expertenwissen weitergeführt  
  (Die meisten Menschen begnügen sich mit Basiswissen) 
- Wie wird das vorliegende mystagogische Modell in einem Stufenmodell  
  konkret abgebildet? 
- Welche personellen und finanziellen Ressourcen stehen dem Projekt  
  zur Verfügung? 
- Welche Typen von Projektpartnerschaften können kreiert werden und sind 
  Win-win-Beziehungen? 
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Set-up-Prozess und finanzielle Ausstattung 
Sabine Bobert leistet das zeitlich und finanziell Mögliche. Ihr Freundeskreis hilft 
bis heute erst punktuell mit. Mit der Professionalisierung schaffen wir 
Möglichkeiten für Freiwilligenarbeit. 
 

Phasen und Kosten 
 

Teilprojekt  Kosten*  Projektphasen 

    1  2  3  4  folgende 

Laufende Projekt- 
kommunikation zu 
Projektpartner 
unterstützenden 
Persönlichkeiten 

Eigen- 
leistung 

         

Netzwerk erweitern 
Donatoren kennenlernen, 
Vereinbarungen 
abschliessen 

Eigen- 
leistung 

         

** Gespräche, 
Konsultationen, Gründung 
einer Stiftung und eines 
Vereins 

Eigen- 
leistung 
 

         

Fundraising-Website 
www.das-sabine-bobert- 
projekt.org 
 

Eigen- 
leistung 

         

Etablierung einer 
Geschäftsführung unter der 
Leitung von Sabine Bobert 
mit freiwilligen 
Mitarbeitenden 

Eigen- 
leistung 

         

Grundlegung eines 
erweiterten 
Geschäftsmodells 

40’000           

Webbasierte 
Kommunikationstechnik, 
Onlinepräsenz, Online-Kurse 
und Marketing 

50’000           

Content-Erstellung, 
Schulung Technik, 
gestufte Inbetriebnahme 

70’000           

*** Iterationen des 
Geschäftsmodells, inkl. 
Innovationen / Tests 

50’000           

**** Finanzmittel für 
Redaktion, Unterhalt und 
gesundes Wachstum 

100’000           

 
* Die Kosten in Euro basieren auf Erfahrungswerten und haben ein möglichst leichtfüßiges 
Geschäftsmodell zur Grundlage, das mit möglichst wenig Fixkosten auskommen will.  
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Die Mittelallokation, verschiebt sich von denjenigen der Geschäftsmodellentwicklung mit der 
entsprechenden Kommunikationstechnik zunehmend zum laufenden Betrieb mit Beiträgen an die 
Redaktion, zum Beispiel für die Ausarbeitung der Onlinekurse.  
 
** Je nach Zuspruch und Erfolg entscheiden die Projektpartner, Donatoren und Sabine Bobert, ob 
eine Stiftung mit Verein bzw. nur ein Verein / Stiftung gegründet werden soll. Wenn die 
Unterstützung zunächst keine strukturellen Neuerungen möglich machen, können Donatoren auch 
einzelne Teilprojekte durch Spenden direkt an Sabine Bobert unterstützen.  
  
*** Geschäftsmodelle, mit einem beabsichtigt bedeutenden Onlinebereich sind erfahrungsgemäß 
darauf angewiesen, dass regelmäßig ein datenbasiertes Monitoring stattfindet. Unter Iterationen 
des Geschäftsmodells versteht man die wiederholenden Prozesse, um die Unternehmensidee, 
Angebot und Markt in einen wirtschaftlich notwendigen/gewünschten Zusammenhang zu stellen. 
In der Literatur sind Fälle dokumentiert, in welchen ein digitales Geschäftsmodell sieben Mal 
mutiert wurde, bis sich das Angebot den Marktbedürfnissen auf das gewünschte Mass angenähert 
hat. (Als “Start up” mit einigen erfolgreichen Jahren am Markt sind die guten Grundlagen gegeben!).  
 
**** Unter dem Punkt Redaktion, Unterhalt und gesundes Wachstum verstehen wir Mittel, die der 
Geschäftsleitung bereitstehen, um das Sabine-Bobert-Projekt weiterentwickeln zu können. 
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Kapitalfluss 
 

Projektphasen: 

1  2  3  4  folgende 
Jahre 

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

Total pro Phase 

7’500  40’000  50’000  70’000  150’000 

Zeitachse 

6 Mt.  4 Mt.  4 Mt.  4 bis 10 Mt.  jährlich 

 
 

Risiko 
Nach rund 18 bis 24 Monaten geht das Projekt auf neuer Basis und je nach 
Fortschritt in der Content-Erstellung online. Dann folgt die erste Betriebsphase 
(Phase folgende Jahre), die mit jährlich 150’000 Euro Betriebsmittel ausgestattet 
sein sollen. Phase 4 könnte idealerweise mit höheren Mitteln ausgestattet 
werden. Wenn für die Betriebsphase die geplanten Mittel nicht beschafft werden 
können, dann kann das Projekt mit einer Hand voll kompetenter Freiwilligen auf 
kleiner Stufe nachhaltig weitergeführt werden. Bescheidene Einnahmen und 
Spenden dürften für die technischen Unterhaltskosten der Technik ausreichen. 
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Das Sabine-Bobert-Projekt unterstützen 
Das Sabine-Bobert-Projekt hat den “Proof of Concept” erbracht. Deshalb 
erlauben sich verschiedene Freundinnen und Freunde Sie um ideelle 
Unterstützung anzufragen. In einem zweiten Schritt möchten wir den Kreis 
erweitern und dann mithelfen dem Projekt die nötigen finanziellen Mittel 
zuzuführen. Wir freuen uns, wenn es Ihnen möglich ist, das Projekt tiefer unter 
Menschen und Organisationen zu vernetzen?  
 

Kommen Sie auf die Unterstützungsliste? 
Die Namensnennung als Privatperson, als Organisation oder als Unternehmen 
wird ausschließlich in der adressierten, persönlichen Netzwerkkommunikation 
eingesetzt oder bei Spendern auf ausdrücklichen Wunsch nicht veröffentlicht. Bei 
jedem Schritt in eine neue Projektphase entscheiden Sie, ob Sie weiterhin dabei 
sein wollen. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 
 

Ich / wir unterstützen das Sabine-Bobert-Projekt mit Namensnennung: 

 

 
 

Organisation    

Titel   

Vorname und Name   

Funktion / Stellung   

Strasse   

Land / PLZ / Ort   

E-Mail   

Website   

   

Bemerkungen   
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Möchten Sie für Sabine Bobert Türen öffnen? 
Ich kann Türen öffnen: Zu Personen, zu Organisationen, zu Unternehmen und 
Stiftungen, die Finanzierungshilfe leisten können.  
 
Folgende Personen, Stiftungen, Werke oder Unternehmen fallen mir spontan ein. 
Nehmen Sie mit mir Kontakt auf: 
  

 

 

 
 

Möchten Sie eine Möglichkeit der Unterstützung ergreifen? 
Ich kann finanzielle Beiträge, Sachleistungen oder personelle Ressourcen 
bereitstellen 
 

  einmalig  regelmäßig   befristet 

Finanzielle Beiträge       

Sachleistungen       

Personelle Ressourcen       
 
 
Senden Sie Ihre Angaben und Überlegungen per Post, oder E-Mail an Sabine 
Bobert. Oder nehmen Sie telefonischen Kontakt auf. Sie freut sich auf den 
Austausch.  
   

Das Sabine-Bobert-Projekt: Eine christliche Mystikschule für das 21. Jahrhundert  ​                                                  17 



 

 
 
Prof. Dr. Sabine Bobert, Kiel 
Sabine Bobert ist einen erstaun- 
lichen Weg gegangen. In der DDR 
geboren und in der Widerstands- 
kirche der DDR hat sie die Kraft 
verbindlicher jesuanischer Zuver- 
sicht erfahren. Nach der Wende setzt 
sie ihre theologischen Studien fort 
und wird 2001 an die Christian- 
Albrechts-Universität in Kiel berufen. 
 
Bei einem Reitunfall erlebt Sabine 
Bobert 2002 ein Nahtoderlebnis. Die 
langandauernde Genesungserfah- 
rung ermögliche Sabine Bobert eine 
spirituelle Reifung, die auch ihre 
akademischen Forschungsziele 
beeinflussen. 
 
Ihre Forschungsschwerpunkte liegen 
in den Bereichen der Seelsorgelehre, 
alter christlicher spiritueller Tradi- 
tionen und postmoderner Spiritua- 
lität. Sabine Bobert versteht christ- 
liche Mystik als ganzheitliche 
Potenzialentfaltung. Sie erforscht 
Mystik im Kontext von interdis- 
ziplinären Consciousness Studies 
(Bewusstseins-Studien). 
 

Der experimentelle zukunftsgerich- 
tete Charakter ihrer Impulse ist 
gleichsam der Weg des urbanen 
Mystikers von heute und steht damit 
in bester Tradition christlicher 
Mystik.  
 
Als Theologin hat Sie ein schmales 
aber ein umso wertvolleres Werk 
geschaffen, das auf die intellek- 
tuellen und spirituellen Interessen 
heutiger Menschen viele Antworten 
bereit hält. Sie gehört zur kleinen 
Gruppe von Theologen, die den 
christlichen Weg als Weisheitslehre 
verstehen. In Grundzügen hat sie 
eine christliche Mystagogie für die 
heutige Zeit entwickelt. Darauf 
bauen die verschiedenen Übungs- 
module des immerwährenden 
Gebetes auf.   
 
Ihr wissenschaftliches Interesse und 
ihre Lehrtätigkeit werden durch einen 
bewusst einfachen Lebensstil und 
ihre spirituelle Praxis glaubwürdig 
bezeugt.  
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Kontaktdaten 
Prof Dr. theol. Sabine Bobert 
Professorin für praktische Theologie  
Leibnizstraße 4 
D-24118 Kiel 
Telefon: +49 (0)431 880 23 89 
E-Mail: sabine_bobert@hotmail.com 
 
Website: https://www.mystik-und-coaching.de 
 
Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/Sabine_Bobert 
 
Youtube-Kanal von Sabine Bobert. Die Suchphrase heisst:  
Mystik und Coaching Prof. Dr. Sabine Bobert  
 
Projektskizze als PDF-Datei 
Diese Projektskizze ist auch als PDF-Datei verfügbar. Schreiben Sie Sabine 
Bobert eine E-Mail  
 
Bankverbindung 
Wenn Sie ein Spende tätigen möchten, dann wenden Sie sich bitte an Sabine 
Bobert persönlich. Alle Einzahlungen werden nur genutzt, wenn ein schlüssiges 
Projekt zustande kommt. Ansonsten wird das überwiesene Geld retourniert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Begleitung in dieser Projektphase: Gregor Meili 
Email: gregor.meili@quellgebiet.ch ︱www.quellgebiet.ch 
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